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Liebe Vereinsmitglieder, Sponsoren und ULA-
Freunde 

Erneut geht eine Spielsaison zu Ende, auf die wir stolz 
zurückblicken dürfen! Unser Damen 1 hat den Aufstieg 
in die 1.Liga Grossfeld geschafft. Ebenso schaffte das 
Herren 2 nach dem Regiomeistertitel bei den Finalspie-
len den Aufstieg in die 2. Liga. Die U16 Junioren feier-
ten ebenfalls den Gruppensieg und schafften bei den Fi-

nalspielen in Davos 
den 5. Schlussrang. 
Die D Junioren wa-
ren mit den Teams 
D blau und D rot an 
den Finalrunden 
vertreten, wobei den 
D blau gar der Fi-
nalrundensieg ge-
lang. Wir gratulie-
ren all diesen Teams 

zu diesen hervorragenden Leistungen! 

Leider reichte es den U21 Juniorinnen nicht zum Ligaer-
halt. Mit unterschiedlichen Leistungen warteten die U18 
und U21 Teams auf und so resultierte jeweils ein Rang 
im hinteren Tabellenfeld. Unsere erste Mannschaft er-
reichte nach harzigem Anfang die Finalrunde und klas-
sierte sich am Schluss auf Rang 4.  

Grosse Freude bereiteten mir die Kleinfeld Juniorinnen- 
und Juniorenteams. Es ist erfreulich mit welcher Begeis-

terung sich Trainer und Spieler hier engagieren und tolle 
Resultate erreichen. Herausheben möchte ich da die E 
blau Junioren, welche während der ganzen Saison kein 
Spiel verloren haben.  

Nicht nur auf dem Spielfeld hat sich viel getan. Das von 
Erich Sutter übernommene Bistro erfreute sich grosser 
Beliebtheit. Mit den neuen Speisen konnte er das Bistro 
einen grossen Schritt weiter bringen. Hier können uns 
Eltern und Angehörige von Vereinsmitgliedern helfen. 
Wir benötigen sowohl im Beizli Team wie auch bei den 
Tagesverantwortlichen noch Helfer für die nächste Sai-
son. Interessierte können sich beim Vorstand melden! 

Mit Silvan Heiniger dürfen wir ein neues Vorstandsmit-
glied begrüssen. Er hat sein Amt „Anlässe“ bereits über-
nommen und arbeitet sich nun in die ULA Cups ein. Ich 
heisse ihn bei ULA und im Vorstand herzlich willkom-
men. 

Auf die neue Saison hin werden uns einige Spieler und 
Trainer verlassen. Ich bedanke mich bei Euch und wün-
sche Euch für die Zukunft alles Gute. Ich hoffe, dass wir 
Euch bei Anlässen von ULA wieder sehen werden. 

Wir treffen uns wieder an der Hauptversammlung am 5. 
Juni 2009 in der „Hegischüür“ in Roggwil. Neu sind 
auch die jüngeren Mitglieder mit Ihren Eltern herzlich 
willkommen, so dass auch sie über das Geschehen bei 
ULA informiert sind. Anschliessend an die HV wollen 
wir gemütlich zusammen sitzen.  

Bis bald, euer Präsident Ernst Grütter 
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Vom Winde nicht verweht 

Nachdem in der ersten NLB-Saison mit dem Sprung in 
die Finalpoule der Ligaerhalt problemlos erreicht wer-
den konnte, stand für das Herren 1 in dieser Saison 
das Jahr der Bewährung bevor. Die guten Leistungen 
aus dem Vorjahr wollten bestätigt werden. Dies gelang 
schliesslich – jedoch nur dank der erfolgreichen Be-
wältigung einiger Turbulenzen. 

Das Unterfangen „Bestätigung der Vorjahresleistungen“ 
begann mit allem anderen als einem stabilen Flug in 
Richtung Ligaerhalt: Cupsieg gegen WaSa aus der SML 
– 3:10-Startklatsche gegen Zug – weitere Schlappe ge-
gen Kloten – ansprechende Leistungen gegen Bülach 
und Reinach – „Angsthasenniederlage“ gegen Wiler-
Ersigen. Der Saisonstart des Fanionteams war gezeichnet 
durch viele Turbulenzen. Vielversprechende „Ups“ 
wechselten sich ab mit fraglichen „Downs“. 

 

Da die „Downs“ aber immer häufiger wurden, fand man 
sich mit einer Ausbeute von 4 mageren Punkten aus 6 
Spielen am Tabellenende wieder. 

Aus Turbulenzen werden Luftströme… 

Spätestens in Anbetracht dieser ungemütlichen (Tabel-
len-) Lage, war nun jedem klar, dass die starken Turbu-
lenzen eingedämmt werden mussten. Das Team war sich 
bewusst, dass dieser Plan nur mit Leistung in die Tat 
umzusetzen war und schaffte es, das Punktekonto in der 

Doppelrunde gegen Eggiwil und Bern zu verdoppeln. 
Zwar waren auch diese beiden Spiele nicht das Gelbe 
vom Ei – viel musste passieren, wenn man das Saison-
ziel erreichen wollte. Immerhin war fortan jedem klar, 
dass es nicht aussergewöhnliche Fähigkeiten braucht, 
um Punkte zu erobern, sondern vielmehr solides, einfa-
ches Handwerk – allerdings mit viel Herz ausgeführt. 

…aus den Luftströmen wird ein Sog 

Mit kleinen Veränderungen im Spielsystem, aber auch 
dank des gesteigerten Kampfwillens und der Einsatzbe-
reitschaft jedes Spielers, wurde keines der folgenden 7 
Spiele verloren. Die ULA-Maschinerie lief auf Hochtou-
ren – Platz für Platz arbeitete man sich nach vorne. Aus 
einer gesicherten Defensive konnte Punkt um Punkt er-
obert werden. Mit der Serie der Ungeschlagenheit wuchs 
die Sicherheit der Mannschaft. 

Nachdem ULA in der Rückrunde das Feld nur ein Mal 
(3:4 nach Verlängerung gegen Sargans) als Verlierer 
verliess, resultierte schliesslich der vierte Schlussrang 
und somit erneut ein Platz in der Finalrunde.  

Ziel erreicht 

Nachdem die ersten beiden Spiele der Finalrunde gegen 
Zug und Reinach verloren gingen, war die Differenz auf 
die Spitzenteams zu gross, um noch ein Wörtchen um 
die Playoff-Teilnahme mitreden zu können. 

Auch wenn man den Ligaerhalt schliesslich ohne grosse 
Probleme bewerkstelligen konnte und somit das Haupt-
ziel erreicht wurde, bleibt zum Schluss aber sicher auch 
die Gewissheit, dass in dieser Saison durchaus mehr im 
Bereich des Möglichen gewesen wäre. Ein unnötiger 
Fehlstart, ein schwieriges Startprogramm in der Final-
runde aber auch zahlreiche unnötig vergebene Punkte 
verhinderten zum Schluss eine bessere Platzierung. 
Trotz dieses weinenden Auges, kann man rückblickend 
auch stolz darauf sein, allen Winden getrotzt zu haben. 
Und mit ein wenig ruhigerem Flugwind in der nächsten 
Saison wird das Herren 1 auch in der kommenden Spiel-
zeit um einen Platz möglichst nahe an der Sonne kämp-
fen können.     Marc Schönbucher 
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Die ganze Herrenabteilung hat eine erfolgreiche Sai-
son hinter sich. Die zweite Herrenmannschaft von 
ULA konnte sich nach dem Gruppensieg sogar für den 
Aufstieg in die zweite Liga qualifizieren. 

Die ganze Herrenabteilung kann auf eine gelungene Sai-
son zurückblicken. Die beiden Kleinfeldteams (Herren 3 
und Herren 4) schlossen auf dem 3. beziehungsweise auf 
dem 2. Tabellenschlussrang ab.  

Das zweite Grossfeldteam qualifizierte sich mit einem 
souveränen Gruppensieg sogar für die Aufstiegsspiele in 
die 2. Liga Grossfeld! Das Herren zwei dominierte die 
ganze Meisterschaft: 14 Siege und zwei Unentschieden 
waren die Ausbeute. Schliesslich ging die Erfolgsge-
schichte an den Aufstiegsspielen Ende April weiter: Als 
Sieger der Aufstiegsrunde schafft das zweite Herrenteam 
den Sprung in die zweite Liga! Herzliche Gratulation 
dem ganzen Team!�

�  

Beide Damenteams von ULA spielten während der 
ganzen Saison um die vordersten Tabellenplätze mit 
und beide konnten mit dem erfolgreichen 2. Tabellen-
platz abschliessen. Den Aufstieg schaffte schliesslich 
nur das Grossfeldteam, während das Kleinfeldteam den 
Aufstieg für nächste Saison als Ziel hat.� 

Nachdem beide Teams eine Liga tiefer spielten, war 
klar, dass man in den vordersten Rängen mithalten woll-
te. Dies gelang auch: Die Grossfeldmannschaft als auch 
die Kleinfeldmannschaft schlossen auf dem 2. Tabellen-
rang ab. Aufgrund eines Verzichts schaffte die Gross-
feldmannschaft schliesslich sogar trotz des zweiten 
Tabellenrangs wieder den Aufstieg in die 1. Liga 
Grossfeld. 

 

Die Kleinfeldmannschaft von ULA war zwar als bestes 
zweitplatziertes Team für die Aufstiegsspiele 
qualifiziert, jedoch verzichtete das Team darauf. 
Aufgrund der Erfahrungen nach dem letzten Aufstieg in 
die höchste Kleinfeldspielklasse entschied sich das Team 
für einen langsamen Aufbau und zielt den Aufstieg in 
die höchste Liga erst in der nächsten Saison an.�

 

 

Erfolgreiches gibt es auch aus der Juniorenabteilung 
zu berichten: Zwei Teams der D Junioren sowie die 
Junioren U16 konnten an den Finalspielen 
teilnehmen! 

Auch in der Juniorenabteilung konnte ULA schöne 
Siege feiern. Bei den ganz kleinen Junioren E gibt es mit 
dem neuen Modus zwar keine Tabelle der Meisterschaft, 
doch dominierten die Teams von ULA auch hier: Die 
Junioren E blau gewannen alle Spiele! 

Bei den Junioren D schafften es gleich zwei Teams an 
die Finalrunde: Die Junioren D rot, als Gruppensieger in 
der Meisterschaft, schlossen die Finalrunde mit dem 4. 
Platz ab. Die Junioren D blau schafften die Sensation 
und entschieden die Finalrunde für sich!  

Aber auch die älteren Junioren zeigten ihr Können: Die 
Junioren U16 entschieden zuerst die Meisterschaft für 
sich. An den Finalspielen in Davos, wo sie gegen fünf 
weitere Gruppensieger antereten durfte, holten sie 
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schliesslich den fünften Schlussrang. In der sehr ausge-
glichenen Finalrunde, wo jeder gegen jeden gewinnen 

konnte, ist dies 
sicher ein sehr 
gutes Resultat! �

Wir gratulieren 
den erfolgreichen 
Teams zur tollen 
Saison!��

�

 

 

 

Gute Nachricht für alle: Neuer ULA-Trainingsanzug 

Zum Saisonbeginn werden alle ULA-Mitglieder mit 
einem neuen Trainingsanzug ausgerüstet. Dank der 
grosszügigen Unterstützung der beiden Aarwangener 
Firmen Waterjet  und W. Althaus AG erhalten alle 
Aktiven und JuniorInnen den neuen ULA-
Trainingsanzug der Firma Adidas gratis! Alle Spieler-
Innen, die dem Verein bis 31.12.2009 beitreten, werden 
mit dem Trainingsanzug ausgerüstet. Später kann der 
Trainer für 95.- (inkl. Porto und Verpackung) auf der 
ULA-Homepage bestellt werden (Bestellung auch für 
Nichtmitglieder möglich!) 

Abgabe des neuen ULA-Trainingsanzuges 

Am Samstag 29. August 2009 während dem 
Sponsorenlauf und dem ULA-Cup kann der Trainings-
anzug zwischen 12 und 18 Uhr bei Familie Thöni am 
Bleicheweg 24 in Langenthal anprobiert und mit-
genommen werden. Thönis wohnen gleich hinter der 
Sporthalle Kreuzfeld und der Weg ist ab der Sporthalle 
mit Wegweisern ausgeschildert. Wir bitten alle Junior-
Innen und Aktive sich diesen Tag vorzumerken und den 
Trainingsanzug abzuholen! 

 

ULA Cup 2009 

Ende August ist es wieder soweit: In der Kreuzfeldhalle 
in Langenthal messen sich verschiedene ULA Teams mit 
Gegnern aus der ganzen Schweiz! 

Nach zwei sehr erfolgreichen Jahre für ULA stellt sich 
die Frage: Ist am ULA Cup 2009 eine weitere 
Steigerung möglich? Wir werden in diesem Jahr erneut 
die Kategorie "Damen Aktive" im Programm aufnehmen 
und erstmals ein Junioren E Turnier organisieren.! Auch 
dieses Jahr werden wir euch in unserem beliebten Bistro 
verpflegen, damit niemand mit knurrendem Magen auf 
der Tribüne sitzen muss.  

An folgenden Daten könnt Ihr die ULA Teams in der 
Kreuzfeldhalle unterstützen. Es würde uns freuen, euch 
als Zuschauer vor Ort begrüssen zu dürfen 

Turnierdaten ULA Cup 2009: 

·  Sa. 22.08.09 Junioren U18 (Inter/Regio) 

·  So 23.08.09 Herren Aktive GF (2./3. 
Liga) und Damen Aktive GF (1./2. Liga) 

·  Sa. 29.08.09 Junioren C und Junioren E 

·  So. 30.08.09 Junioren D 

·  Sa. 05.09.09 Junioren U16 

·  So. 06.09.09 Juniorinnen U21 
(Inter/Regio) 

 

Sponsorenlauf 2009 

Nebst dem ULA Cup der Junioren C und Junioren E 
wird am Sa. 29.08.09 auch der Sponsorenlauf durch-
geführt. Für die drei besten Sponsorensammler winkt ein 
einstündiger Helikopterrundflug!�


